
Stand 21.03.2011 

   
Niedersachsen  

 
  Bremen

 
 
Antragsteller/in: 

 

____________________________ _____________________________ 
Name, Vorname Registriernummer 

____________________________ _____________________________ 
Straße, Nr. Telefon / FAX 

____________________________ _____________________________ 
PLZ, Wohnort E-Mail 

 

 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen 

Bewilligungsstelle ______________________________ 

Postfach/ Straße, Nr. _____________________________ 

______________________________________________ 
PLZ, Ort 

 

Erosionsgefährdete landwirtschaftliche Flächen 
Antrag auf schlagbezogene Feststellung der Erosionsgefährdungsklasse 
 
Ich/ Wir beantrage(n) für den/ die nachfolgend aufgeführten Schlag/ Schläge die Feststellung vor-
zunehmen, dass dieser Schlag/ diese Schläge abweichend von der jeweiligen Erosionsgefähr-
dungsklasse des betroffenen Feldblocks bzw. der betroffenen Feldblöcke keiner Erosionsgefähr-
dungsklasse im Sinne von § 2 Abs. 1 der Verordnung über erosionsgefährdete landwirtschaftliche 
Flächen des Landes Niedersachsen zuzuordnen ist/ sind. Meinen/ unseren Antrag stelle(n) ich/ wir 
gemäß § 2 Abs. 2 Satz 2 dieser Verordnung. 
 

Angaben über den beantragten Schlag/ die beantragten Schläge: 
 

Erosionsgefährdungsklasse 
des Feldblocks 

Lfd.Nr. 
im GFN 

2011 
FLIK 

Schlag-
nummer 

Schlag- 
größe 

CCWasser 2 CCWind 

    □ □ 

    □ □ 

    □ □ 

    □ □ 

    □ □ 

    □ □ 

    □ □ 

    □ □ 

 
� Diesem Antrag ist/ sind die Feldblockkarten und Schlagskizzen für die betreffenden Flächen mit 

den maßgeblichen Daten (genaue Lage und Größe) beigefügt. 
 

� Die maßgeblichen Daten zu den betreffenden Schlägen (genaue Lage und Größe) sind 
meinem/ unserem Sammelantrag Agrarförderung und Agrarumweltmaßnahmen __________ 
zu entnehmen. 
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Erklärungen des Antragstellers / der Antragstellerin: 
 
Ich versichere/ wir versichern, dass  
 

• ich/ wir die Größe und Lage des Schlages/ der Schläge mittels der Informationen des Kar-
tenservers des Landesamtes für Energie, Bergbau und Geologie (LBEG) 
(www.lbeg.niedersachsen.de) überprüft habe/ haben und sich keine als erosionsgefährdet 
eingestuften Rasterzellen in dem/ den betreffenden Schlag/ Schlägen befinden und 

• die diesem Antrag beiliegende und/ oder in den Unterlagen zum aktuellen Sammelantrag 
befindlichen maßgeblichen Daten und Skizzen zu dem Schlag/ den Schlägen den tatsächli-
chen Sachverhalt zutreffend wiedergeben. 

 
 
Mir/ Uns ist bekannt, dass 
 

• eine schlagbezogene Feststellung der Erosionsgefährdungsklasse nur erfolgen kann, wenn 
der Feldblock insgesamt der Erosionsgefährdungsklasse CCWasser2 oder der Erosionsge-
fährdungsklasse CCWind zugehört und alle Rasterzellen des Schlages/ der Schläge nach 
der in Anlage 1 und/ oder 2 der Verordnung über erosionsgefährdete landwirtschaftliche 
Flächen dargestellten Methodik nicht erosionsgefährdet sind, 

• ich/ wir bezüglich der Richtigkeit meiner/unserer Angaben über die tatsächliche Situation 
vor Ort, insbesondere die Lage und Größe des Schlages/ der Schläge oder die Angaben 
darüber, dass diese/r keine erosionsgefährdeten Rasterzellen im Sinne von Anlage 1 und/ 
oder 2 der Verordnung enthält/enthalten, u.a. im Rahmen von Vor-Ort-Kontrollen überprüft 
werden kann/ können,  

• die hier beantragte Feststellung nur unter der Voraussetzung wirksam sein wird, dass mei-
ne/ unsere Angaben korrekt sind, 

• im Rahmen von Kontrollen festgestellte Abweichungen bzw. unzutreffende Angaben Cross 
Compliance - relevant sind und somit Kürzungen bzw. Sanktionen der EU-Direktzahlungen 
sowie ggf. der Zahlungen für bestimmte weitere flächenbezogene Maßnahmen der 2. Säule 
nach sich ziehen können, 

• die Feststellung von der Behörde jederzeit, auch mit Wirkung für die Vergangenheit, wider-
rufen werden kann, und 

• sich die Feststellung ausschließlich auf die Angaben in diesem Antrag bezieht und bei Ver-
änderung der Lage oder der Größe des betreffenden Schlages bzw. der betreffenden 
Schläge und/ oder bei einem Bewirtschafter- oder Antragstellerwechsel unverzüglich neu 
beantragt werden muss. 

 
 
 

 

 

__________________ __________________________________ 

Datum Unterschrift/en des/der Antragsteller/s/in 


